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., Model RS-4

LARRIVEE

Jean Larrivée stellt mit der RS-4 nach langer Zeit wieder

Das erklarte Ziel war, nicht eine ganze Reihe
von Gitarren zu entwerfen, sondern ein ein-
zelnes Modell bis an die Grenzen des M6g-
lichen zu perfektionieren, das maximale
Potential aus exzeptionellen Tonhdlzern
unter Einsatz bester Hardware und exzellen-
ter Handwerkskunst zu schépfen. So kiin-
digt der Hersteller seine neue Kreation an,
in der vier Jahre Entwicklungsarbeit stecken.
Die RS-4 gibt es in vier Farben: Tabacco
Sunburst, Cherry Sunburst, Charcoal Burst,
Solid Amber und Classic Gold. Geliefert
wird in einem gewohnt guten Kanada-Case,
mit ,Blue Velvet Lining”.

konstruktion

Formal betrachtet féllt zunachst die Ver-
wandtschaft zur Les Paul ins Auge. Das
Konstruktionsprinzip dhnelt im Wesent-
lichen dem Gibson-Klassiker, macht aber
auch Anleihen bei PRS, wenn man so will.
Schaut man wiederum lediglich auf die
Kopfplatte, so unterscheidet die sich auf
den ersten Blick kaum von der einer Larrivée
Acoustic. Neben der erfolgversprechenden
Mitte gesetzten Gitarren-Designs sucht der
Hersteller natiirlich auch die eigene Iden-
titat herauszustellen.

Der Korpus der RS-4 besteht aus einer ein-
teiligen Mahagonibasis auf die eine extra
dicke, bookmatched-gefligte und gerie-
gelte Ahorndecke mit weichen Konturen
gesetzt wurde, die in der Mitte fast 2 cm
Starke erreicht. Vorn im tief hdangenden
Cutaway sorgt eine kleine Auskehlung auf
der Decke fiir die PRS-Assoziation, der man
auch angesichts der Abflachung im Anlage-
bereich der Korpusriickseite folgen kann.
Die Decke ist allerdings im Gegensatz dazu
mit echten unterlegten Bindings aus Ivoroid
eingefasst.

Der eingeleimte Hals aus einteiligem Maha-
goni sidamerikanischer Abkunft ist tief in
den Korpus eingesetzt (,,extra long mortise
& tenon joint”) und tragt ein gebundenes
Palisandergriffbrett. Die mittelstarken, sau-
ber polierten 22 Biinde sitzen auf dem
Binding. Im Gegensatz zum leicht nach

einmal ein elektrisches Gitarrenmodell vor. Larrivées
handwerkliche Perfektion ist legendar und entsprechende

Sorgfalt ist auch bei den neuen Electrics zu erwarten.

__ UBERSICHT

Fabrikat: Larrivée

Modell: RS-4

Herkunftsland: USA

Typ: Solidbody-E-Gitarre

Mensur: 65 cm

Hals: Mahagoni, eingeleimt, einteilig,
Palisandergriffbrett, gebunden,

22 Biinde, V-Block-Inlays

Halsform: breites D

Halsbreite: Sattel 43,5 mm;

Xll. 53,5 mm

Halsdicke: /. 19,9 mm; XII. 23,6 mm
Korpus: Mahagoni, einteilig,
geriegelte Ahorndecke, Binding
Oberfliachen: Tabacco Sunburst,
Ultra-Gloss UV Polyester Finish
Tonabnehmer: 2x Jason Lollar
Imperial Humbucker, Alnico-Magnete,
PAF-Replika

Bedienfeld: 2x Volume, 2x Tone,
Dreiweg-Schalter

Steg: Tonepros Bridge und Stoptail
Sattel: Kunststoff

Hardware: Nickel/Chrom
Mechaniken: Schaller M6

Gewicht: ca. 4,0 kg

getestet mit: Suhr Badger 18, Fender
Pro Reverb, Marshall ]TM 45
Vertrieb: Best Acoustics Reinhardt
GmbH

D-72070 Tiibingen
www.bestacoustics.de

Preis: ca. € 3149 inklusive Kanada-
Koffer

innen gerundeten weichen Ubergang mit
weniger Bundbreite, entschied man sich bei
der Gestaltung der Griffbrettkanten fur die
maximal mégliche Auflageflache der Saiten,
was immer eine leichte Scharfe spiren lasst.
Wirklich kein Problem, aber auf die persén-
liche Spielhaltung hin zu Uberprifen.
GroRziigige V-Block-Einlagen aus Perlmutt
und Abalone markieren die Lagen. Oben
korpusseitig ist auf dem Griffbrett eine
kleine Offnung zu finden, die Zugriff auf
den Halsstab gibt.

Die abgewinkelte Kopfplatte ist mit einer
Auflage aus Palisander ausgestattet, in die
das Logo in Perlmutt eingelegt wurde. Die

03.09 gitarre & bass

© 2009 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KOLN



MM
© 2009 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KÖLN


Randeinlage besteht aus Sterling Silber.
Schaller M6-Mechaniken, eine von Hand
auf die Riickseite geschriebene Seriennum-
mer und der Sattel aus Kunststoff sind hier
noch zu nennen. Am Korpus werden die
Saiten Uber eine Tonepros-Briicke gefiihrt
und von einem Stoptail gehalten. Die RS-4
verfligt iber eine Mensur von 650 mm.
Die Elektrik umfasst zwei Jason Lollar Imperial
Humbucker (Standard-Wicklung) in ver-
nickelten Kappen, welche konventionell
verschaltet (3-Way Short Toggle Switch)
liber zwei jeweils individuell zugreifende
Volume- und Tone-Regler gesteuert wer-
den. Ein Blick ins Elektrikfach auf der Kor-
pusriickseite zeigt, wie ernst es Larrivée mit
der Optimalausstattung meint: selektierte
500-K-Pots von CTS und Luxe Bumblebee
Paper-in-Oil Kondensatoren zeigen saubere
Verarbeitung. Na, in Sachen Verarbeitung
lasst Jean Larrivée eh nie etwas anbrennen
und so ist auch seine RS-4 rundum ultra-
sauber und detailgenau gefertigt und die
blitzblanke hochgldanzende Polyester-
Lackierung spricht fiir sich.

praxis

Mit ihren fast 4 kg Gewicht reiht sich die
Larrivée RS-4 auch von diesem Gesichts-
punkt her durchaus in die Reihe der Les-
Paul-Typen ein, obwohl ihr Korpus etwa
1 cm flacher als bei dem Klassiker ausfallt.
Auf dem Knie und am Gurt nimmt die
Gitarre auf jeden Fall eine sehr gute Position
ein, die Griffbrettaufsicht wird durch die
Auskehlung an der oberen Riickseite ver-
bessert, das Spielgefiihl ist ausgezeichnet.
Das hat natiirlich auch mit dem Halsprofil
zu tun, welches bei guter Breite (43 mm)
riickseitig gut ausgeflacht mit bestens ver-
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fir die Préazision und
Definition im Tonverhal-
ten. Beachtlich lang
und in rundem Bogen
schwingen die Saiten
aus. Die Stimmen im
Akkord sind von groRer
gleichberechtigter Klar-
heit gepragt, die harmo-
nische Interaktion beein-
druckt. Mit solchen
guten  Eigenschaften
sollten Tonabnehmer
bestens umgehen konnen:
Jason Lollar ist inzwischen wohl schon kein
Geheimtipp mehr und seine Imperial
Humbucker mit Alnico-5-Magneten gelten
als gute Alternative zu alten PAF-Pickups.
Die Larrivée RS-4 tont liber den Imperial am
Hals (7,3 kOhm) beeindruckend fett und

=8 \wuar AMPLIFIES
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rundeten Schultern antritt und eine lber-
aus komfortable Handhabung bietet.

Das akustische Grundvermogen der RS-4
zieht seine Kraft und tonale Melange aus
der klassischen Ahorn/Mahagoni-Kombina-
tion. Das Mahagoni sorgt fiir den Bauch,
die warm knurrenden Tiefmitten; der Ahorn

=

R

iR A

M ifar
| K
| 4
| a
| E
=" B musikmesse
| 01.04.-04.042009
| HALLE4.2/B22
:
b

L

PAUL TURNER / JAMIROQUAI  ETHAN FARMER / C. AGU\LERA.

JACK CASADY / HOT TUNA GARY WILLIS / JAZZ LEGEND

Distribution for Germany & Austria: * Tel.: 0711-5788750 * Fax: 0711-571888
+ Gerhard Knauer Grofhandel ¢ E-Mail: info@gknauer.de

A TNT7OO Tl AL a lnt nansi slomaiiae Aa

© 2009 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KOLN



MM
© 2009 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KÖLN


»Rare“ Acoustic Bass

DR STRINGS

Akustik-Bésse sind eine rare Spezies, und das
hat natirlich seinen Grund. Wahrend es auf
elektrischem Wege keine Probleme bereitet,
einen starken, tiefen Ton in ausreichender
Lautstarke herzustellen, legt die Physik der
rein akustischen Erzeugung tiefer Bassfre-
quenzen doch einige Steine in den Weg. Will
man tiefe Tone mit ausreichendem Klang-
volumen hervorbringen, wird namlich ein
ziemlich grofRRer Resonanzkorpus bendtigt.
Nicht umsonst hat ein Kontrabass das For-
mat einer geraumigen Hundehitte. Die Gbli-
chen Akustik-Bassgitarren mit ihren doch
noch recht handlichen Abmessungen kon-
nen da nur ein Kompromiss sein. Allerdings
gibt es dabei Tricks, wie man eben doch ein
wenig mehr Ton aus solchen Instrumenten

herausholen kann. Eine Saitenumwicklung
aus Bronzedraht hat sich fiir Westerngitarren
und Akustikbasse bewahrt, um einen leben-
digen und frischen Ton mit straffem Funda-
ment zu erzeugen. Die DR Rare fiir Akustik-
basse besitzen einen massestarken, runden
Saitenkern und eine Bronze-Umwicklung,
die durch einen winzigen Zusatz von
Phosphor zdh und widerstandsfihig
gemacht wird. Zwei Sets sind von den Rare-
Saiten erhaltlich, eines fir Viersaiter
(.045"/.065"/.085"/.105") und eines flr
flnfsaitige Akustik-Basse mit zusatzlicher
.125"-H-Saite. Und falls mal eine reilen
sollte, hat der Vertrieb auch Einzelsaiten auf
Lager. Man hort es gleich bei den ersten
Tonen, dass die phosphorbronzenen DR-
Saiten einen klar fokussierten, dennoch fein
differenzierten und gut abgestimmten
Brillanzklang erzeugen, der in seiner Detail-
feinheit in die Oberklasse gehort. B
Vertrieb: Warwick

 —

E volumenreich. Den-
noch ist die Auflo-
T sung in den Frequen-
zen von Durchsicht
und runder Eleganz
geprdgt. Die letztere erweist sich
dann in Zerrpositionen des Amps als
besonders satt und farbreich im Aus-
druck. Sehr dicht und groR erscheint
der Ton. Bestens unterstiitzt vom
immensen Sustain des Instruments
lasst sich darliber eine kraftvolle
Singstimme erheben. Uber die Volu-
men- und Tone-Regler kann dann
noch der Zerr- und Farbgrad sehr
fuihlig reguliert werden. Immer aber
tont es wunderbar cremig und tief-
grindig.
Gehen wir hinlber auf den Steg-
Pickup, so bietet der das imposante
Gegenstiick zum weich singenden
Kollegen gegeniiber. Mit lediglich etwas
mehr Output ausgestattet (8,1 kOhm) wirft
er sich deutlich straffer in die Brust, bietet
aber mit offenem Hohenanteil in klaren Ver-
starkereinstellungen erfreulich stramme, in
den Spitzen gut gerundete und dennoch
zupackende Anschlags-Peaks. Im Zerrmo-
dus wartet er dann mit gut gewichteter
Kraft, mit geschmeidigem Biss auf. Hier ist
kein vordergriindig agierender Kraftmeier
am Werk, hier regiert der differenzierte Aus-
druck. Apropos Druck: Ja klar, Druck macht
das alles natirlich dennoch. Powerchords
haben wunderbar crunchigen Growl, Leads
zeigen Prasenz, machen Dampf. Dann die-
ses famose Einbrechen der Héhen bei Zwei-
oder Mehrkléngen. Das ist einfach fabel-
haft. Auch hier ist dann bei Bedarf wie-
derum noch feine Abstimmung uber die
Regler moglich.
Beide Pickups zusammen geben dann auch
noch gute Gelegenheit fiir das rhythmische
Spiel oder offen und breit angelegte Arpeg-
gios. Aber auch im Crunch-Bereich ist hier
sehr viel Schones zu haben.
Doch doch, dieses Modell RS-4 ist ein unge-
mein funktionstiichtiges Arbeitsgerat. Die
Erwartungen an den Perfektionisten Jean
Larrivée waren nicht zu hoch gesteckt. Nur:
Die Glatte und Perfektion schafft letztlich
aber auch etwas Distanz. So ein mustergiil-
tiges Instrument verweist vielleicht zu stark
auf unsere eigenen Schwéchen. So wie wir
uns auch iberméRig schénen Frauen nicht
leicht nahern, so schwer ist es in einer
Gitarre das Makellose zu lieben. Erfunden
fiir den Rock 'n” Roll, soll eine Electric doch
die Sau fliegen lassen und ich will mir nicht
die Hande waschen missen bevor ich
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Die Larrivée RS-4 ist eine leistungsstarke
Gitarre, integer gebaut aus Premium-Hol-
zern und ausgestattet mit dem Besten, was
auf dem Markt zu haben ist. Das Instrument
spielt sich vollkommen locker und bietet
optimal tberschaubare, ja klassische Hand-
habung. Bei den Pickups von Jason Lollar
handelt es sich um absolute High-End-Ton-
abnehmer - die Klangergebnisse sind ent-
sprechend hochklassig. Ob der Verstarker
klar oder verzerrt eingestellt ist, das scheint
der Gitarre Uber diese Pickups gespielt
ziemlich gleichgliltig zu sein — immer liefert
sie kompetenten und professionellen Ton.
Man darf gespannt sein, ob dieses ein-
drucksvolle Instrument sich vom Image des
Acoustic-Herstellers zu 16sen vermag. Der
verlangte Preis wird (iberdies bei aller Giite
den Erfolg auch nicht gerade leicht
machen. Aber der ist bekanntlich nicht
wirklich kalkulierbar und wer weil}, viel-
leicht wird aus der RS-4 am Ende dann doch
die strahlende Braut — ist sie doch auch nur
ein Madchen, das geliebt werden will.
Verdient jedenfalls hat sie es! m

__PLUS

e Design/Konstruktion
e Tonhdlzer

e Pickups

® Sounds

® Sustain

e Hals

e Spielbedingungen

e Handhabung

e Verarbeitung

S D-08258 Markneukirchen meine Gitarre anfasse. Ach was, hor ich es __Minus —
§ Internet: www.drstrings.com da von ganz hinten rufen, zieh das Ding
.f P[eis: Yiersatier-Set ca. € 39,90 doch einfach mal ein paaf Kilometer hinter o etwas scharfe
o Funfsaiter-Set ca. € 54,90 dem Auto her, dann hat sich das. Griffbrettkanten
144

03.09 gitarre & bass

© 2009 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KOLN



MM
© 2009 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KÖLN



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF004d004d002d00450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e002000610062002000310033002e0039002e0032003000300034>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice




